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	Datum
	Zeit
	Beschreibung

	15.07.04
	18:00
	Z/S-Lehrgang (Regional- u. Oberliga), TSG-Gaststätte Haßloch

	15.07.04
	19:30
	Lehrgang, A/B-Kader-Einzel, TSG Haßloch

	15.07.04
	19:30
	SR-Lauftreff, Walderholung Speyer

	16.07.04
	19:30
	Lehrgang, C/D-Kader-Einzel, TSG-Gaststätte Haßloch

	17.07.04
	09:00
	Lehrgang, A/F Kader-Gespanne, TSG –Gaststätte u. RS-Sportplatz Haßloch

	19.07.04
	19:30
	SR-Lauftreff, Bezirkssportanlage Edigheim

	22.07.04
	19:30
	SR-Lauftreff, Bezirkssportanlage Edigheim

	26.07.04
	19:30
	SR-Lauftreff, Bezirkssportanlage Edigheim

	29.07.04
	19:30
	SR-Lauftreff, Bezirkssportanlage Edigheim

	02.08.04
	19:30
	SR-Lauftreff, Stadion Landau

	04.08.04
	19:30
	SR-Lauftreff, Stadion Frankenthal

	
	
	

	
	
	

	13.09.04
	18:00
	Z/S-Lehrgang (untere Spielklassen)

	
	
	




1. Gegen alle Sportinstanzenbescheide in diesem MB ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. ist das Datum des Poststempels bzw. § 23 (3) RO] gebührenfreier doch kosten-pflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich.

2. Gegen Urteile des VSG ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich.

3. Gegen Urteile des Verbandsgerichtes ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg.s.1.] wahlweise Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes oder des SWHV-Verbandsgerichtes möglich. Die Revision ist innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung (Datum des Mitteilungsblattes) an den Vorsitzenden des angerufenen Gerichts zu richten. Die Anschriften der amtierenden Vorsitzenden sind unter den Tel.Nr. 0231 - 911910 (DHB) bzw. 069 - 6789215 (SWHV) zu erfragen.

Für alle Einsprüche, Berufungen und Revisionen gilt....

Die entsprechenden Schriften sind 5-fach vorzulegen, von einem Vor-standsmitglied und dem Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden müssen in Druckschrift ver-merkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuß ist beizufügen. Die §§ 19 ff. RO und §§ 29 Ziffer 3 Absatz 2 RO sind zu beachten.

· Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen - EUR 0,00 

· Rechtsbehelfe zum VSG
 - EUR 26,00           

· Berufung zum PfHV – VG - EUR 50,00 


· Revision zum BG DHB o. VG SWHV - siehe Rechtsmittelbelehrung
Geldstrafen, Gebühren, Unkosten aus Bescheiden und Urteilen sind

innerhalb von 14 Tagen auf ein PfHV - Konto zu überweisen!

Volksbank Speyer  ---   Nr. 43710  ---   BLZ  54790000 



Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Organ. & Entwickl.
(Friedhelm.Jakob_ät_pfhv.de)
Die Geschäftsstelle des PfHV ist im 
Urlaubsmonat August 2004 
an folgenden Tagen geöffnet:

Am Mittwoch, den 28.07.2004 von 17:00 – 20:00 Uhr

Am Donnerstag, den 29.07.2004 von 08:00 – 12:00 Uhr          
MB – Heft 30+31 Versand

Am Mittwoch, den 04.08.2004 von 17:00 – 20:00 Uhr

Am Donnerstag, den 05.08.2004 von 08:00 – 12:00 Uhr

Am Mittwoch, den 11.08.2004 von 17:00 – 20:00 Uhr

Am Donnerstag, den 12.08.2004 von 08:00 – 12:00 Uhr          
MB – Heft 32+33 Versand

Am Mittwoch, den 18.08.2004 von 17:00 – 20:00 Uhr

Am Donnerstag, den 19.08.2004 von 08:00 – 12:00 Uhr

Am Mittwoch, den 25.08.2004 von 17:00 – 20:00 Uhr

Am Donnerstag, den 26.08.2004 von 08:00 – 12:00 Uhr          
MB – Heft 34+35 Versand

Am Mittwoch, den 01.09.2004 von 17:00 – 20:00 Uhr

Am Donnerstag, den 02.09.2004 von 08:00 – 12:00 Uhr

Am Mittwoch, den 08.09.2004 von 17:00 – 20:00 Uhr

Am Donnerstag, den 09.09.2004 von 08:00 – 12:00 Uhr          
MB – Heft 36+37 Versand

Das MB – Heft erscheint dann wieder wöchentlich.

PfHV Geschäftsstelle

Jakob , Rohe , Brenner

Kurzbericht aus der letzten Präsidiumssitzung

Das Präsidium war auf Klausurtagung und hat einige Beschlüsse gefasst, die ich hiermit weiter gebe:
· Evi Schepanski wird neue Jugendwartin weiblich. Auf Grund ihres Examens wird Evi noch nicht in alle Bereiche einsteigen, aber zumindest ab sofort die weibliche Auswahlarbeit begleiten.

· Es wird keine Ausweise für Zeitnehmer und Sekretäre geben, sondern nur „Ausbildungsnachweise“. Diese werden zukünftig in der Farbe gelb erscheinen. Wir empfehlen den Vereinen bei Ausweisvorlage freundlich, aber genau zu kontrollieren. Ausbildungsnachweise berechtigen nicht zum freien Eintritt zu Spielen.

· Die Dachsanierungsarbeiten in der Pfalzhalle werden umgehend begonnen.

· Das Präsidium fordert alle Vereine auf, Abrechnungsbögen sorgsam an den Präsidenten für Finanzen zu geben. Fehlende Abrechnungsbögen werden weiterhin – auch nach der Saison eingefordert. (z.B. Pokalspiele)

· Die Durchführungsbestimmungen wurden beschlossen und gehen den Vereinen in Kürze zu. Wir empfehlen diese sorgsam zu lesen.

· Der Schiedsrichterausschuss wird angewiesen, Spiele ab der Bezirksliga Männer im Gespann zu pfeifen; die übrigen Männerklassen und Frauenklassen (Ausnahme Reserven) und alle Jugendaltersklassen der männlichen und weiblichen Jugend A,B und C werden mit Einzelschiedsrichtern besetzt. Unabhängig davon sind alle Vereine unseres Verbandes gefordert, den Nachwuchs im Schiedsrichterwesen zu fördern.

· Ab der Spielrunde 2004/2005 werden fehlende Eingaben in das SIS-Programm entsprechend unserer Ordnung bestraft. (Samstagspiele bis Sonntag 12.00 Uhr, Sonntagsspiele bis 24.00 Uhr)

· Das Präsidium wird einen Flyer zur Rahmentrainingskonzeption des DHB für unseren Verband heraus geben und den Vereinen zur Verfügung stellen.

· Der HV Rheinland hat die Beteiligung an der RPS-Oberliga zum derzeitigen Stand abgelehnt. Dies kann uns allein schon unter dem Gesichtspunkt Aufstiegsplätze nicht befriedigen. Unser Präsidium schlägt deswegen eine gemeinsame Präsidiumssitzung aller vier linksrheinischen Verbände vor, um zum nächsten Verbandstag eine akzeptable Konzeption vorzulegen.

· Für Spiele unter der Woche wird dem jeweiligen Schiesdrichter ein Zuschlag von 5.- Euro bezahlt. Dieser wird in den Schiedsrichterausgleich einfließen.

· Es werden Beschlüsse für den Auf- und Abstieg in die Jugendoberliga gefaßt, die zukünftig zu beachten sind:

Die PfHV-Meister und Zweitplazierten (als Teilnehmer am RLP-Pokal) der m/w C-Jugend sind wahlweise für die Jugendoberliga derselben oder nächsthöheren Altersklasse qualifiziert.

Vertreter des PfHV in den Altersklassen A- und B-Jugend, die um die Deutsche Meisterschaft spielen, sind wahlweise in derselben bzw. nächsthöheren (männl. B-Jugend) Altersklasse für die Regionalliga oder Oberliga qualifiziert.

Friedhelm Jakob, 
Vizepräsident

Der Pfälzer Handballverband trauert mit dem TSV Speyer um seinen ehemaligen Auswahlspieler

Stefan Kreutzenberger

Stefan verstarb in der Nacht vom 17. auf den 18. Juli 2004 in Folge eines tragischen Unfalls. 

Stefan Kreutzenberger war lange Jahre Auswahlspieler verschiedener Jugendmannschaften. Als Spieler wirkte er in den Regionalligazeiten des TSV Speyer mit. Noch vor kurzem unterstützte der 40jährige die Mannschaft seines Heimatvereins als Spieler. Als Trainer war er beim TV Brühl bis zu seinem Tode tätig. Stefan war nicht nur ein ehrgeiziger Spieler, der trotz seiner Körpergröße viele Gegner zum Verzweifeln brachte. Stefan war auch als Mensch ein ganz wertvoller Teil aller Mannschaften. Sein sonniges Gemüt machte ihn schnell zu einem Freund und guten Weggefährten.
Wir trauern mit seinen Eltern Käthe und Heinz Kreutzenberger. Unsere ganze Anteilnahme gilt seiner kleinen Tochter und allen Freunden und Freundinnen dieses sympathischen Sportsmannes. 

Stefan Kreutzenberger, ruhe in Frieden!

Für den gesamten Verband

Rudi Eichhorn. Präsident

Friedhelm Jakob, Vizepräsident

Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Spieltechnik

(Josef.Lerch_ät_pfhv.de)
Saison 2004/2005

Erweiterung einer Spielgemeinschaft

Die JSG Eppstein/Maxdorf wird mit sofortiger Wirkung auf alle Mannschaften der beiden Vereine TSV Eppstein und ASV Maxdorf erweitert. Die SG wird als HSG Eppstein/Maxdorf bezeichnet. Spielgemeinschaftsleiter ist Markus Klein, Röntgenplatz 2 a, 67227 Frankenthal, Tel. 06233/299029, Fax 06233/299030. Jugendleiter ist Torsten Schunke, Eppsteiner Weg 21, 67133 Maxdorf, Tel. 06237/1288.

Schiedsrichterbesetzung der Spielklassen des PfHV

Gespanne: Pfalzliga Männer, Verbandsliga Männer, Bezirksliga Männer.

Einzelschiedsrichter: Alle übrigen Männerklassen (ohne Reserven), alle Frauenklassen (ohne Reserven), m/w-Jugend A, B, und C.

Team-Time-Out

In der neuen Saison kann in allen Spielklassen (außer 4 + 1 – Spielklassen) Team-Time-Out angewendet werden. Dies ist bei der Terminplanung entsprechend zu berücksichtigen.

Spielklassen – Neueinteilung

Die Spielklassen m/wD-Jugend (unterhalb der Pfalzligen) und die 6 + 1 – Spielklassen der m/wE-Jugend werden nach der Vorrunde neu eingeteilt. Andere Spielklassen können, falls erforderlich, neu eingeteilt werden.

Trikotfarben

Die Farben der verbindlichen Spielkleidung bei den Heimspielen, können bis 31.7.2004 an die Fachwarte gemeldet werden.

E-Jugend (4+1), F-Jugend und Minis

Die Spielfeldmaße sollen zwischen 12 bis 14 m Breite und 20 bis 26 m Länge betragen. Vor den Toren (Höhe 1,60 m) muss sich ein Fünfmeter-Halbkreis befinden. Die Tore müssen mit Gewichten (z.B. Sandsäcke, kleine Kästen) gegen umstürzen gesichert sein.

Es müssen Bälle der Größe 0 benutzt werden. 

Die Spielzeit beträgt 1 x 15 Minuten ohne Pause.

SpielerInnen ohne Spielausweis dürfen drei Spiele als „Schnupperspieler“ eingesetzt werden.

Damit die einzelnen Turniere, wie vom DHB gewünscht, Spielfestcharakter haben, sind der Kreativität der Veranstalter keine Grenzen gesetzt. Der DHB und auch andere Landesverbände geben hier nichts verbindlich vor.

Beispielhaft könnten wir uns hier, je nach Ausstattung und Einrichtung der Halle, vorstellen: Übungen mit einer Handballpyramide, Seilspringen, Zielwerfen (Tor, Basketballkorb, kleiner Kasten, aufgehängte Reifen usw.), diverse Stafetten, Pedalofahren, Mattenhandball, Kastenhandball, Turmball, usw.) 

Wichtig ist, dass die einzelnen Übungen bzw. Spiele den eigentlichen Handballspielen (5 – 10 Minuten) vorgeschaltet werden.

Es ist dabei zu beachten, dass nicht jede Mannschaft mit 10 bis 12 Spielern antreten kann, und dass die Veranstalter ihren Gästen vorher rechtzeitig bekannt geben was gespielt wird.  

Der Zeitbedarf für ein Turnier mit vier Mannschaften beträgt mindestens 90 bis 110 Minuten, für eins mit drei Mannschaften mindestens 75 bis 90 Minuten. 

Im SIS sind zur Zeit nur die Termine der Turnier-Ausrichter ersichtlich, d. h. bei der Erstellung eines Vereinsspielplans erscheinen nur die Heim-Termine. Deshalb wird vorab versucht, die kompletten Termine in die PfHV-Homepage einzustellen. Der Jugendwart männlich wird sich bemühen bis Saisonbeginn alle Termine ins SIS einzubringen, damit die Vereine Gesamt-Spielpläne erstellen können. Ich bitte um Verständnis für diese zeitliche Verzögerung, aber diese SIS-Eingaben erfordern einen hohen Zeitaufwand. 

|Josef Lerch|

Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Lehrwesen

(Goswin Förster)
Es gibt zwei weitere Schulungen für 
Heimschiedsrichter und Jugendtrainer :

1. Termin:

Montag, 06.09.04, 19.30 Uhr, Offenbach, Vereinsheim,

2. Termin:

Dienstag, 07.09.04, 19.30 Uhr, Haßloch, Pfalzhalle,

|Goswin Förster|

Mitteilungen Präsidium
Geschäftsstelle

(Geschaeftsstelle_ät_pfhv.de)
Achtung Fehlerteufel im MB 28+29:

Neuer Abteilungsleiter SGMAB Göllheim-Hettenleidelheim:

Monika Grohé

eMail: Mom3grohe3_ät_aol.com

|Cornelia Rohe|



Infos allgemein

SIS
(SIS_ät_pfhv.de)

Hallo Sportfreunde, 

hallo Vereinsvertreter,

wie Ihr wisst sind alle Spieldaten in SIS eingegeben und aktuell.

Was uns aber noch fehlt sind die

Trikotfarben

der teilnehmenden Mannschaften.

Bitte meldet die Farben an die jeweiligen Fachwarte, 

wie bereits in einem Newsletter in der 26/27. Woche mitgeteilt.

> Männer  =  Norbert Diemer  -  norbert.diemer_ät_pfhv.de
> Frauen  =  Manfred Nöther  -  manfred.noether_ät_pfhv.de
> m Jgd.  =  Rolf Starker  -  rolf.starker_ät_pfhv.de
> w Jgd.  =   Norbert Diemer  -  norbert.diemer_ät_pfhv.de
Letzter Tag für die Meldung / Eingabe der Trikotfarben ist der

15. August 04 – 20:00h.
Danach werden definitiv keine mehr eingegeben, wenn vorher keine plausible Begründung für eine spätere Meldung vorlag.

Denkt daran:

Wenn von Veinen / Mannschaften keine Trikotfarben gemeldet werden, muss der Heimverein bei gleichen Farben das Trikot wechseln.

|N. Diemer|


Infos Jugend

Verbandsjugendwart (M)
 (Rolf.Starker_ät_pfhv.de)

Spielklassenbezeichnung und Spielnummern
Zur besseren Übersicht und Zuordnung und zum besseren Verständnis wurden kurzfristig die Spielklassenbezeichnungen der mC- und mD-Jugend wie folgt geändert:

Spielklassenbezeichnung
Spielnummer

JPLmC 1



341…

JPLmC 2



342…

JBZmC 3 (früher JBZmC1)
343…

JBZmC 4 (früher JBZmC2)
344…

JBZmC 5 (früher JBZmC3)
345…

JPLmD 1



351…

JPLmD 2



352…

JBZmD 3 (früher JBZmD1)
353…

JBZmD 4 (früher JBZmD2)
354…

JBZmD 5 (früher JBZmD3)
355…

JBZmD 6 (früher JBZmD4
356…

JBZmD 7 (früher JBZmD5)
357…

Ich bitte diese Änderungen zu berücksichtigen.

Trikotfarben

Es wurde festgestellt, dass ein Vielzahl Vereine die Trikotfarben noch nicht gemeldet haben. Frist bis 15.08.2004, 20:00 Uhr, verlängert.

Ich möchte auf folgendes hinweisen:

§ 56 SPO Spielkleidung

1.   ………

2.   Bei gleicher oder verwechselbarer Spielkleidung ist der Heimverein verpflichtet, die Spielkleidung zu wechseln.

Bei dem vom PfHV geleiteten Spielbetrieb hat der Gastverein die Spielkleidung zu wechseln, wenn der Heimverein in seiner gemeldeten Spielkleidung antritt.

Die Mannschaften haben eine zweite, andersfarbige Spielkleidung mitzubringen, wenn in Turnierform gespielt wird.

4+1
E-/F-Jugend/Mini

Hier noch einmal die vom VP Spieltechnik bereits in mehreren MB, zuletzt MB 26-27 vom 01.07.2004 unter „Mitteilungen Präsidium/VP Spieltechnik“, angeführten Hinweise zu den 4+1 Turnierspielen der E-/F-Jugend und Mini mit Ergänzungen:

Spielfeldmaße 12 bis 14 m Breite , 20 bis 26 m Länge

Vor den Toren Fünfmeter-Halbkreis

Tore mit Gewichten (z.B. Sandsäcke, kleine Kästen) gegen Umstürzen sichern

Spielbälle Größe 0

Spielzeit 1 x 15 Minuten ohne Pause

Kein Team-Time-Out.

Spieler/innen ohne Spielausweis nur drei Spiele als „Schnupperspieler“ einsetzen.

Damit die einzelnen Turniere, wie vom DHB gewünscht, Spielfestcharakter haben, sind der Kreativität der Veranstalter keine Grenzen gesetzt. 

Beispielhaft könnten wir uns hier, je nach Ausstattung und Einrichtung der Halle, vorstellen: Übungen mit einer Handballpyramide, Seilspringen, Zielwerfen (Tor, Basketballkorb, kleiner Kasten, aufgehängte Reifen usw.), diverse Stafetten, Pedalofahren, Mattenhandball, Kastenhandball, Turmball, usw.) 

Die einzelnen Übungen bzw. Spiele (Dauer 5-10 Minuten) sind vor den eigentlichen Handballspielen durchzuführen.

Der Ausrichter hat sich rechtzeitig vor dem jeweiligen Spieltag mit den Gästen in Verbindung zu setzen und die Art und Weise der Bewegungsübungen bzw. -spiele anzukündigen.

Alle Mannschaft haben zu Turnierbeginn anwesend zu sein, um die Bewegungsübungen bzw. -spiele zu besprechen

.

Alle Spielpläne wurden von den Webmastern auf der Homepage eingestellt und sind von dort abrufbar.

Es gelten nur noch die, teilweise geänderten, Spielpläne, die ab 22.07.2004 auf der Homepage abrufbar sind.

Ab Donnerstag, 22.07.2004, sind sämtliche Spielplanänderungen und auch Anfragen den 4+1-Spielbetrieb betreffend an heinz.schmitt_ät_pfhv.de  oder Tel. 06236/48427 zu richten.

Es sind Spielberichtsbogen, abrufbar auf der Homepage unter

-->PfHV 4 you

------>Downloads/Formulare

---------->Turnierspielbericht (3 Mannschaften)

zu verwenden.

Es sind keine Ergebnisse, sondern aus versicherungsrechtlichen Gründen nur die am Spielbetrieb teilnehmenden Spieler/innen einzutragen.

Spielberichtsbogen sind an den Staffelleiter Heinz Schmitt, 67117 Limburgerhof, Tilsiter Str. 29, zu übersenden.

Die Trikotfarben der 4-1-Staffeln werden vor Rundenbeginn den einzelnen Vereinen jeder einzelnen Staffel zugemailt.

|Rolf Starker|



Infos Schiedsrichter

Schiedsrichterlehrwart

(Fritz.Facklam_ät_pfhv.de)

Schulung von Zeitnehmern und Sekretären

Die nächste und für das Spieljahr 2004/05 letzte Z/S-Schulung findet statt am:

Montag – 13.09.2004 – 19.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen können hier nur Vereinsmitarbeiter/innen teilnehmen, für die ein ausgefüllter Personalbogen als Anmeldung bis 07.09.2004 – 10.00 Uhr bei der Geschäftsstelle vorliegt.

Z/S-Kandidaten, die für den 13.07.2004 mit Personalbogen gemeldet waren, aber nicht erschienen sind, müssen erneut per Personalbogen angemeldet werden.

Die für den 13.09.2004 bereits vorliegenden Personalbogen werden berücksichtigt.

Ich bitte nochmals dringend um Verständnis, dass Material und Tagungsraum erst dann bestellt und mitgeteilt werden können, wenn Anzahl und Wohnort der Teilnehmer feststehen.

|Fritz Facklam|



Herren-Mannschaften

	Spiel-/

Altersk
	Spiel

Nr.
	Neu

Term/Halle
	Spielpaarung
	Gebühr /

Verein

	OLM– RPS
	081
	5.12.2004

18:15

1430000117
	MSG HF Illtal – SV Zweibrücken
	55 €/HF Illtal

Kt.243600012

BLZ 55190000


Zur Beachtung: Müssen Spiele abgesetzt oder verlegt werden bzw. fallen sie aus, so sind die Heimvereine verpflichtet, innerhalb von 5 Tagen nach dem ursprünglichen Termin einen einvernehmlich festgelegten Nachholtermin zu nennen. Kommt keine Einigung zustande, wird das Spiel auf den Trainingsabend des Heimvereins oder in eine neutrale Halle in der dritten Woche nach dem ursprünglichen Termin amtlich angesetzt. 



Auswahlbereich 
weiblich
Bericht über den Grenzlandpokal

26.6.04 + 27.6.04

Am Samstagmorgen ging es schon recht früh los. Um 8.00 Uhr war Abfahrt an der Pfalz-Halle in Haßloch. Pünktlich versammelten sich alle Spielerinnen und Betreuer dort. Nun kam der Bus, alle verabschiedeten sich von ihren Eltern und nahmen einen Platz im Bus ein. Die Busfahrt war größten Teils sehr ruhig, die meisten waren angespannt und auch ziemlich müde. Auf der Hinfahrt ließen sich die schon vorher leicht Angeschlagenen ihre Verletzungen versorgen. Dies machte unser Physiotherapeut Enrico „Enzo“ Georgi, bei dem wir uns auf diesem Weg recht herzlich bedanken wollen, denn er hat uns immer so gut wie möglich versorgt. Danach wurden die Trikots und Trainingsanzüge ausgeteilt und so vergingen die 3 bis 3 ½ Stunden Fahrt wie im Flug.

Im Hotel angekommen wurde die Zimmereinteilung recht schnell getroffen, sodass man die Zimmer aufsuchen und dann die Taschen auspacken konnte. Die verbleibende Freizeit blieb jedem in der Gestaltung freigestellt. Um 12.30 Uhr gab es Essen. Danach wurden die Taschen geschnappt und ab ging’s zur Halle. Nach Besprechung und warm machen ging es auch schon los.

PfHV – Rheinland                                                                                                22:14  (11:5)

Der Start in dieses Spiel war nicht gerade nach Maß. Nach kurzer Zeit stand es schon 0:2, dann 2:4. Dies war schon ein kleiner Schreck für uns. Doch  dann ging’s los, mit 7 Toren in Folge stand es plötzlich 9:4. Durch eine konstante und gute Leistung konnte man bis zur Pause eine 11:5 Führung herausspielen. Dies konnte man auch bis zum Ende des Spieles beibehalten, sodass am Ende ein Sieg in dieser Höhe, 22:14 durchaus gerecht war.

Nun folgte eine fast vierstündige Pause die wir uns mit einem Spaziergang, dem Begutachten der anderen Mannschaften und mit etwas zu essen vertrieben.

Am späten Abend trafen wir dann auf Mittelrhein.

PfHV – Mittelrhein                                                                                                 23:12  (12:4)

Vor diesem Spiel waren alle ein wenig aufgeregt, doch dies wurde dann mit Bravour gelöst. Gegen die körperlich stark überlegene Mannschaft zeigten wir gleich, „wer hier die Hosen anhat“. Durch eine sehr starke Abwehrarbeit und einem super Angriffsspiel, wurde auch gleich klar, dass dieses Spiel eigentlich nur wir gewinnen konnten. Nach 3:0 und 7:1 stand es in der Halbzeit 12:4. Wir spielten in der zweiten Halbzeit weiter unsere „Spielchen“ mit dem heimlichen Turnierfavoriten, dass es dann letztendlich zu einem Endstand von 23:12 kam. Nicht zuletzt ist zu erwähnen, dass dieser Sieg nicht ohne unsere teilweise überragenden Torfrauen gelungen wäre. Zu bedenken ist auch, dass einige Spielerinnen schon leicht verletzt z.B. am Fuß oder an der Wade in dieses Spiel gingen.

Nach dem Duschen fuhren wir freudestrahlend und mal wieder singend, mit unserem vorherigem Gegner zurück zum Hotel. Dort wurde schnell gegessen und dann ins Zimmer geeilt um noch den Schluss des Länderspiels Niederlande : Deutschland zu sehen. Um 23.30 Uhr war Bettruhe angesagt, die, denke ich, sorgfältig eingehalten wurde.

Am nächsten Morgen ging es nach dem Frühstück recht früh los, was man uns in unserem ersten Spiel am diesem Tag auch ein wenig anmerkte. Auch das manche Spielerin leichte Schmerzen hatte, merkte man.

So hieß die Halbfinalbegegnung an diesem Sonntagmorgen:

PfHV – Rheinhessen                                                                                              21:19  (12:8)

In diesem Spiel brachten wir die schlechteste Leistung des gesamten Turniers. Doch auch dieser „Schongang“ reichte zum Sieg. Man führte zwar in der ersten Hälfte mal 9:4 und in der Halbzeit dann 12:8, doch ließen wir den Gegner immer wieder ins Spiel kommen. Kurz vor Spielende konnten wir uns noch einen komfortablen Vorsprung von 21:15 herausspielen, doch war man sich dann ein bisschen zu sicher und ließ den Gegner noch mal auf 21:19 aufschließen.

Nach diesem Spiel waren erst einmal alle froh über den Sieg. Doch folgte wie samstags eine lange Pause, in der wir uns unseren Finalgegner anschauten, uns ausruhten um für das Endspiel noch einmal alle Kräfte mobilisieren.

Dann war es soweit, das Finale stand vor der Tür.

PfHV – HV Saar                                                                                                   21:12  (13:6)

Wir starteten nicht gerade optimal in dieses Spiel (0:2). Doch dann ging’s los, das Feuer wurde entfacht, mit schönem Handball holten wir die Saarländerinnen wieder auf den Boden zurück. Mit einer sicheren Chancenverwertung, schönen Anspielen, hervorragender Laufbereitschaft und Spielzügen stand es schnell 10:2. Nun vergaß man zwischenzeitlich mal das Tore werfen, sodass mit 13:6 die Seiten gewechselt wurden. Anfang der zweiten Halbzeit konnten sich die Saarmädels noch einmal kurz fangen, doch wir ließen sie nie richtig in ihr (Konter-) Spiel kommen. Mitte der zweiten Halbzeit verletzte sich Lisa am Fuß und musste auf den Schlusspfiff leider auf der Bank warten. Und nun? Ja nun hieß kämpfen, kämpfen für Lisa und den Rest. Und das taten wir auch, man merkte am Zwischenstand von 20:9, dass der Wille sich noch mehr steigerte. Bald war klar, dass uns diesen Sieg niemand mehr nehmen kann und deswegen ließen wir das Spiel sachte ausklingen.

Nach dem Spiel war der Jubel groß und die Freude riesig und doch waren wir ein bisschen betrübt, da wir wussten, dass dies unser letztes gemeinsames Turnier war.

Für diesen Sieg bekamen wir einen Pokal sowie einen Wanderpokal.

Auf der Heimfahrt im Bus war die Stimmung ausgelassen und der Gedanke der meisten drehte sich darum: „Wann bekomm ich endlich was Gescheites zu Essen?“ 

Als Fazit aus diesem sehr schönen Wochenende schließen wir, dass jeder für den anderen kämpfte und jeder alles, so gut es ging, gegeben hat und so werden wir es in schöner Erinnerung behalten. 

Unser Motto: Kämpft füreinander, seid füreinander da und baut euch immer gegenseitig auf, geht dann so motiviert aufs Feld, denn dann gewinnt ihr auch.

Es waren dabei:

Tor: Vanessa Benkel (TUS Kl-Dansenberg); Binasa Semsovic (TSV Kandel); Monika Wüst (TSG Friesenheim)

Feld: Manuela Bast (TV Wörth); Miriam Danielowitz; Anja Falk; Lisa Heßler (alle drei TSG Friesenheim); Natalie Höchst; Christina Koch; Sabine Mayer (alle drei HSC Frankenthal), Kathrin Schneider; Anja Wendler (beide ebenfalls TSG Friesenheim); Nadine Wüst; Anne Zellmer (beide TSV Kandel)

Torschützen: Kathrin Schneider                              
23 Tore

                      Anja Falk                                           
15 Tore

                      Anja Wendler                                     
11 Tore

                      Lisa Heßler                                           
9 Tore

                      Anne Zellmer                                 
8 Tore

                      Miriam Danielowitz                             
8 Tore

                      Nadine Wüst                                         
8 Tore

                      Sabine Mayer                                        
4 Tore

                      Christina Koch                                      
1 Tor

Außerdem erfreulich ist, dass 6 Leute nach diesem Wochenende in die RLP-Auswahl berufen worden sind. Dazu gehören Vanessa Benkel, Anja Falk, Lisa Heßler, Sabine Mayer, Kathrin Schneider und Nadine Wüst. Schon vorher war Marlene Zapf (TV Wörth) fest gesetzt.

Bedanken möchten wir uns jetzt noch bei Ilse Mayer, die kurzfristig als weibliche Betreuerin mitgefahren ist. Außerdem noch bei Enzo und unserer lieben Busfahrerin. Natürlich gilt auch ein herzlicher Dank Tobias, der uns immer richtig auf die Spiele eingestellt hat. Vielen Dank euch allen.

Zum Schluss wollte ich jetzt noch erwähnen, dass dies unser letztes Turnier war und wir auch am Montag den 5.7 unser letztes Auswahltraining bestritten, da unsere Auswahl 88/89 aufgelöst wird. Wir hatten mit der Auswahl eine sehr schön und ziemlich erfolgreiche Zeit, aber näheres zu diesem Thema folgt in einem anderen Bericht, der nach unserem gemeinsamen Abschlussgrillfest erscheinen wird.

|Tobias Grehl|
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